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Nubernial- Verlautbarungen.
Z. i3^6 . ( i ) N r . 21722.

V e r l a u t b a r u n g .
Nachdem der hiesige Bcrafhaus'Verwalter,

Georg Hauger, in gleicher Eigenschaft nach Lmz
übersetzt wurde, so ist bei dem Prov. Strafhause
»n Lalbach die Strafhaus - Verwaltersstelle,
mit welcher ein Gehalt von 600 fi. C M . , freie
Wohnung, Holz- und Llchtdcputat/ dann
eine Eautionslelsiungvon 5oo ft. verbunden iss,
in Erledigung gekommen, zu deren Wieder«
besetzung der Concurs ausgeschrieben wird. —
Diejenigen, welche diese Stelle zu erhalten
wünschen, haben ihre Gesuche bls längstens
1. November l. I . bei diesem Gubernio einzu»
»eichen, und sich über die vollkommene Kennt»
mß der deutschen und krainischen oder win,
dischm Sprache, über ihre Fertigkeit im Con-
cept: und Ncchnungsfache, über eine hinrei«
chende Gewandtheit zur Leitung der mit dem
Str,ifhause verbundenen Fabrcksanstalt, über
cine gute Gesundthctt bei emem noch kraftvollen
lebensalter, und vorzüglich über »hre ganz
tadellose Moralität legal auszuweisen. — kai-
bach am 17. September i8Z6.

3 ' l2/,o. (3) Z l̂ Nr . 21912.
K u n d m a c h u n g

sür die zwe i te d ießzahcige V e r t h e i -
l u n g d e r E l i s a b e t h F r e y i n n v o n
<Valvap schen A r m e n s t l f t u n g s i n t e r .
e,,cn v r . 700 ft. s M . _ Wcrmöz Testa,
menls der h?l,,aheth Frcymr, voi, Galoay, ae,
dornen Grasinn von Duvat , c,i^«. ^gz^ch am
2) . Mai 1,798/ sollen die Interessen «hlcs Ar-
tuenstlftungscapitals von hold zu halb Jahr
mit vor;ua.swelscr Gedachtnahme auf o,e Ver,
wandtschaft der Sti f tcr i l in und ihres Gemahls,
unter die wahrhaft btdürfngen und autgcsine«
ten Hausarmün von Adcl, wie allenfalls zum
Theile unter die bloß nobll.itirt?n Personen in
Aatbacb, jedesmahl an die Hand uerlhcllt
wtrden. —- Dl?jenlgen, welche sich vermög
des obm wönllch au^gebenen Testaments zu

einer Unterstützung aus diesem Armtnstiftungs-
fondegeeignet eracdten, werden hlemit erinnert,
'hre an das hohe k. k. LandeSgubtrmum fiyllsir-
ten Bittgesuche, um einen Amheil aus dem zu
vertheilendtn Et,flungsinteressen »Betrage pr.
?U0 fi,, bei dieser Nrmen«InssitutslComm>sslon
binnen sechs Wochen einzureichen, darin lhre
Vermögensverhaltnissegehörig darzustellen, und
den Gesuchen mcht nur die Armuths - und
Sittlichke»ts-3eua.nisse, welche von den betref«
senden Herren Pfarrern ausgefertigt, und von
der uolltischen Obrigkeit bestätigt seyn müssen,
sondern auch die Adelsbewcise, und wenn fit
ols Verwandte eine Unterstützung ansprechen,
die Verwandtschaftsproben beizulegen. Uebri«
gens wird bemerke, daß die aus diesem S t i f -
tungsfonde einmahl erhaltene Unterstützung kein
Recht auf abermahlige Erlangung derseldm bei
künftigen Beth?lluna.en begründe, und daß
auf Gesuche,- die nicht auf oddesagte Werfe
documentirt eingereicht würden, keine Rück-
sicht genommen werden könnte. — Von der
Armen-Instituts-Commission, laibach am 12.
September l856.

^ l a v t - «nv lanVrrchNlche Verlautbarung.
Z. »339. (2) 3tr . 7260.

Don dem k. f. S tad t , und ?andrtchle in
Arain wird bekannt aemacht: Es feo über An-
suchen der k. t. Kamm«lvrccuratur, nomine
d,r Nrmen d«r Pfarr Koschana, als erklärten
?rben, zur Erforschung der Schuldenlast nach
dem am 27. Ju l i d. I . zu Koschana ohne Hm-
terlassuna. eines Testamentes verstorbenen Ka ,
plan Joseph Wontschilia, die Tagsatzung auf
den 2ä> October i B 6 , Vormittage um 9 Uhr
vor diesem k. k. E iad t , und Lanbcechte bestim,
met worden, bei welcher alle Jene, welche an
diesen Verlaß aus was lmmer für emem Rechts-
gründe Anspruch zu stellen vermelden, solchen
so gewiß anmelden und rechlkgeliend darthun
sollen, widrigen« sie die Folgen des §. 8^4 b.
G. B. sich selbst zuzuschreiben hoben werden.

Von dem f. k. S lad t , und ^dreckte tr»
Hlrain, Lalbach den i I . SeptlVd«r zLM.
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ikubermal - Verlautbarung.
Z. i242. (2) aä N r . 21977.

K u n d m a c h u n g . N r . 2763.
Von Gelte des k. Audernmms des ung.

Küstenlandes wird hiermit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß wegen Velschaffung
verschiedener Wasch- und sonstiger Kleldungs,
fiücke, zum Beoavfe der Gkerl>euo-He«lanstalt
in Por torö, den 3. October l. I . , m den ge-
wohnlichen Amtsstunden im k. Guoernial« Ge-
bäude zu Flume eine öffentliche Versteigerung
abgehalten werden wi rd , die Bedingn,sse sind:
issens, Der Fiscalvrels, gegen welchen die
Wasch, Lieferung dem Bestblether überlassen
werden w i rd , lst auf 2211 fi. /,c> kr. E .M . fest-
gesetzt worden. — 2lens, Jeder Concurrent ist
verpftlchtel, von seinem Anböthe das uorgeschrle»
bene Reugeld pr. 22 l ss. zu Handen der be«
treffenden llcitanons-kommlsston um so gewis-
ser zu crlegen/ als jedes m»t dem erwähnten
Vadlum mchl versehene Individuum zu der
festgesetzten Verstelgerung keineswegs zugclas«
sen werden w,rd. — Itens.. Dem Unterneh-
mehr liegt ob, gleich nach erfolgter Bestätigung
des aufzunehmenden Llcitations 5 Protocolls,
welches für die Kontrahenten die Kraft emes
gesetzlichen <« ertrages haben wi rd , d»e über-
nommene lleserung zu besorgen. — ^tens, Dle

erstandenen Effekten müssen binnen 2 Mona«
ten, vom Tage des empfangenen, mit der Besta-
Ngungs,Klausel versehenen klcitations»Proto-
kolls gerechnet, vom Unternehmer auf seine
eigenen Unkosten nach Portor6 versendet, der
Direction der dortigen Gkerlleuo»Heilanstalt
in der Art abgellefert^werden, daß 5cens, bis
Ende des ersten Monats d»e Lieferung der linen
Hälfte, die andere aber in dcr festgesetzten Zeit»
frlst S ta t t finden müsse. — 6lens, Die zu
liefernden Artikel müssen nach den von der Ver«
fieigerungs-Eommlsslon dem Unternehmer zu
übergebenden, mit amtlichem Siegel versehe-
nen Musterstücke verfertiget werden. — ?tens,
Der ilc'tationspreis sammt dem erlegte.1 Reu-
geld, welches als eine Caution für die pünct»
liche Erfüllung der Versteigerungs-Vedmgnisse
bis zur Flnalablieferung der erstandenen W a -
sche von 0er betreffenden Licttations-Eommis«
sion beljubehalten und aufzubewahren kömmt,
werden dem Lieferanten erst dann verabfolgt
werden, wenn er sich über d»e richtig gesche»
hene Ucbergabe der fraglichen Effecten auszu-
weisen im Stande seyn wirl>. — Ltens, Jede
Abweichung von den vorerwähnten Puncten
wird nach den, in dem abzuhaltenden Llcita-
tions-Protocol!« naher zu bestimmenden B l -
dingnissen behandelt werden.

V « r z e i ch n i ß
der für die Skerlieuo - Heila-V,l t zur Portor6, im Versseigerungswege beizuschaffenden

Wasch« und sonst'gen Kleidungs, Effecten.

, «- " " ^ betrag der belzuschaf- >
Benennung I ^. senden Effecten

> t ^ ^ - . .
l der ^ Z - F l s c a l f t r e l S

E f f e c t e n S»^ einzelner ^esammt, ^
^ Netrag Betrag

Manner-Hem- ^ o u F ü r jedes Stück Leinwand noch demMu- ff. fr. fi. f r .
! den große ster, Ellen 4V4, zu iS kr.pr. Elle . . 1 16

Z w i r n , Knöpfe und Macherlohn . . — 15

zusammen . 1 3 i l 5 i ĉ>
detto mittlere 5o Leinwand nach dem Muster, Ellen 4 '/2,

! zu 16 kr. pr. Elle l 12
I Z w i r n , Knöpfe und Macherlohn . . ^ ^ '3 M!

zusammen . ^ 25 70 5o .
Weiber'Hem- zoo Leinwand nach dem Muster, Ellen 5 V4-

den große zu 16 kr. pr. Elle . . . . . . ^ 24

Z w i r n , Bänder und Macherlohn » « — »5

, zusammen . 1 59 '65 —

Fürtrag . I87 2o
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Dllrag der belzuschaf-
Benennung ^ I ^ fenden^Effecren

der ZI F i s c a l p r e l S , ^

! E f f e c t e n ^ ° ^ emzcllier ,.Ge<ammi- !
l K Netrag j Nctraq
«« «««.^« fi. « kr. ft. kr.
l Uebertrag . . 367 3o
l Weiber-Hem- io5 Leinwand nach dem Musier, Ellen 3 '/2,

den mlltlere zu 16 kr. pr. Elle 1 .20
Zw»<n, Bänder und Macherlohn . . — i3 .

zusammen . 1 33 2 2 3o

Manner,Unter» loo Leinwand nach dem Muster, Ellen 3 '/2,
^ hosen große zu 16 kr. vr. Elle . . . . . . — 56
^ Z w l r n , Knöpfe und Macherlohn . . — 16

8 zusammen . 1 l 2 ^20 »^

ß detto mittlere 5o Leinwand nach dem Mustec, Ellen 3 '/4, I
8! zu 16 kr. pr. Elle — 52 !
H Zwi rn / Knöpfe und Macherlohn . . ^ . 1^
l! zusammen . 1 6 55 —

L Weiber - Nöcke ioa Leinwand nach dem Muster, Ellen 5 ' /^
« große zu 16 kr. pr. Elle 1 24
« Zwirn, Bander und Macherlohn . . — i5 ^

V zusammen . ^ 3g i65 — !

L detto mittlere 100 Leinwand nack dem Muster, Ellen 5 , zu
W 16 tr. pr. Elle » 2 0
M Znnrn, Bänder und Macherlohn . . — »2

U zusammen . 1 32 i53 20

K Leintücher /ioo Leinwand nach dem Musser für jedes Lein« n
» tuch m der Länge, Ellen 3 '/4
D Breite „ 2 ' ^

! zusammen 6 ^ / z u i 5 k r . 1 ^ l ' / ^
>, Zwirn und Macherlohn . « » - ' ' _"" ^ ^
» ! zusammen . ^ ^»3^ 6ql äc>
» tüchene Man- So Tuch nach dem Muster, Ellen 4 '/2, i« >
ß tel 1 ss. 12 kr. pr. Elle 5 24
» remwano zum Fuller, Ellen 3 ' /2 , zu
« ^2 kr — /,2 "
» Knöpfe, Zwirn und Macherlohn . . ^ - 5c> ^
ß zusammen . 6 56 3/,6 Ho
V Strümpfe lan- l5c> von Zwirn nach dem Muster, zu 24 kr. . — 24 6n -
A ge, Paar ' ' ^
A Gefammtbknag . j — 2 2 1 ^ »̂u

Fiume am 9. September i836.
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Nemtliche ^erlautbarung.
3. I3 )7 . (H) «ä Nr . '"°7:657 I ' '

C o n c u r s Nr . »900).
d e r ga l i z i sche n k. k. Ca me ra l - G e f a l «
le n - V erw a lc u n g. — Zur provisorischen
Besetzung des k. k. Tabak- und Stämvel-Be-
znks-Vellags zu Stanislau in Galizien, wnd
,nF»lge hoyen Hofkammerdecretes vom 7. Juni
i 9 3 6 , Z. " "V,5<, . , , eine neuerliche Concur,
reTij mittelst schriftlicher versiegelter Offerte ab-
gehalten werden. — Die Bewerber um diesen
Verlag haben sich über dte Fähigkeit, em sol-
ches mit Rechnungs-Manipulallon verbundenes
Comm,ss>onsgeschäft zu führen, über ihie Mo-»
ral i tät, Vertrauungswürdigkelt, und über den
Besitz l'inesi zureichenden Vesmögens mit glaub-
würdigen Documenten auszuweisen, und ihre
versiegelten Offerte, wo, wie dab mit Buch-
staben geschriebene Perzent der Verschleißprovl-
sion, welches angesprochen wi rd , so wie die
Art der Cautionsleistung bestimmt auszudrücken
1! ! , bei der k. k. Camel ttl-Bezi>ks-Verwaltlmg
zu Stanislau bis ;um :5 . October i656, tNlhr
Abends einzureichen, wo sodann, und zwar
noch am nämlichen Tage, die commiss». nette Er«
öffnung der bis dahin eingelangten Offerte vor
sich gehen wird. Nachträgliche Offerte werden
litcht angenommen werden. — Die Caution
für den Tabak- und Stampelpapier»V?rschlc,ß,
dann für Geschirr - und sonstige Nlensilien
wird auf 11600 st. CM. festgesetzt, und es ist
entweder im Baren oder in öffentlichen Fonds-
bbligationen nach der für die Verleger festge»
setzten Werthsbestimmung, oder mittelst einer
auf dem Cautionsbetrage ausgefertigten, auf
Conv. Münze lautenden pragmaticalisch versi-
cdericn, von der f. k. Eameral'Gefallen-Vcr?
waltung als solche anerkannten Hypothekar»
Urkur.de noch vor der Uebeegabe des Verlags,
t)der längstens binnen mer Wochen, nachdem dem
Blwerbcr die Verständigung von ver an ihn
erfolgten Verleihung des Tabak-Verlages zu-
gekommen seyn w i rd , zu leisten. — Der Vcr-
zegtr ist gehalten, die Zufuhr des Bedarfes an
3abak-Materl6l für diesen Vrvl^g , welcher zur
Fassung an das 2 i Mellcn Kaiserstraße entfernte
Haupt-Magazin zu Lemberg gewiesen ,st, zu
biwvgen, und zwar entweder für eigene Rech,
Nmig ob«r für Rechnung des Gefalls. — Der
Auslufspreis bei dieser Eoncurrenz lst im Falle,
«lv dec Veileger die Material-Zufuhr ganz auf
ngöne Rechnung übernimmt, das Emolument
'»'0 n b '/g ^ bcim Tabak, u t̂ l) l V2 )^, r ü ck si cht-
Uch H ?F vom Stämpelpapler-Nerschleiße, und
znal,- erstnes von dem den geringern, letzteres

von dem den höheren Stampel-Papierqattungen;
im Falle der Verleger die Material'Zufuhr für
Rechnung des Gefalls übernimmt, aber 4 ^
vom Tabak, , '/, X und rücksichtlich 5 '/^ )>F
vom Stämpelpapier-Verschlciße, dagegen wird
dein Verleger für jeden Centner Netto Tabak-
Materials, den er aus dem Haupt-Magazine
nach Stanislau verführt, der gerichtlich aus-
gemittelte geringste Preis, um welchen ein Centner
Material auf der gedachten Wcgesstrecke, mit
Rücksicht auf die obwaltenden Zeitverhältnisse,
verführt werden kann, aus dem Gefalle «ls
Frachtoergülung vcrabsolgt werden. D l t M a -
terialiIufuhr kann jedoch der Verleger erst von
dein Tage an, als der mtt dem gegenwärtigen
Matcrialuerführer abgeschlossene Contract sem
Ende erreicht, d. i. vom 1. Juni k. I . , besorgen.
Von diesem Perzcnte hat der Verleger die den
zugetheilten Groß - Verschleiße,n bewilligten
Verschleiß Emolument?, die dermqhl, und zwar
an Tabak-Vcrschleißprovision für die Subver-
leger zu kl2n:>5l<3l-xl5lVil in 7 V 4 / " , zU üucilio-
rusjxan in I F , zu Illllil)?. in Z '/4 F , zu Äla-
riclnosiel in 2 Vz F , zu <^V5n,enic6 in 3 ^ ,
zu NaavvornI in ^ ^ °/>, und für den Groß,
traficanlcn zu 0 l ^ n i a in ^ "/<, an Srämpel-
prol'ision, hingegen für die Groß-Verschlcißer
ln 2 '/2 V«, für die KleiN'VersOleißer m 2" / ,
bcliehcn, zu berichtigen. — Nach Abschlag
dlcser Verschleiß - Percente des eigenen Eallo,
so wie der dem Verleger bewilligten Betriebs-
auslagen auf Gcwölb- und Kellerzins, Unterhalt
der Gehülfen, Geldabfuhrskosten u. d. g l . ,
im Gcsammtbctragevon 700 fi. C M . , wirft die-
ser Verlag m den beiden oben angedeuteten
Fällen, rücksichtlich der Material-Zufuhr bei
einem beiläufigen jährlichen Verschlelße von
77,6/lZ fl. 36 kr. in Tabak, und i 5 , l M ft.
38 kr.'in Stämpel, ein beiläusiges jährliches
reines Einkommen von i5oo bis 1600 fi. E M .
ab. — Der detaillirte Ertraglußauswels, nach
welchem der obige Reinertrag berechnet wurdc/
kann bis zum festgesetzten Concurstermme ent<
weder bn dem dießscitigen Expedite, oder bei
der k. k. Cameral-Bezilks-Verwallung m Sla--
nislau in den gewöhnlichen Amlsssunden ein«
gesehen werden. — schließlich wird noch be-
merkt, daß zur Sicherstellung des Anbothes bei
Uebcrreichung desselben ein Neugeld von 160 si.
CM. erlegt werden muß, welches beim Rück-
tritte des Erstehers, oder bei Unterlassung der
sautionsleistung »̂i-o ^ei^i-i» eingezogen, den-
jenigen aber, deren Offerte nicht angenommen
werden, zurückgestellt werden wird. — ^c:<«i>ng
am 27. August iLöö.



Anhang zur Naivacher Neitung.
U M e t c o r o l o g l s c h e B e o b a c h t u n g e n z u v a l d a c l ) l i n ^ a y r e ^ ^ a « . ^^^^ ^ „ Einmimdung

V"^ ^ Ba.om. t«« s^^TT^^^T^ W st t t"7'^I""' H M W M ^
»3 3 ^ " F ^ " s ^ ^ " l t t a , s Abends ^ ^ ^ ^

U'^^^^T^^s^I^"^^'-!^ «Ncgen l schön ^ 2 l l ch
U " ^ ' 22'l 2 ^ 2 7« 2 8 , 5 - 9 - .0 - L^ttub schön hcttcr ^. 2 6 0.
V " ^ ' !2? L n 27 6c, 27 ?l^ - 6 - ^2 _ ĉ  ??cbcl heiter heiter ! ^. I » l °
« " 2 4 ' ! - 6 ^ 2 s I 2 6 , 5 ! - 7 - '6 - ,^ !ttüb heiter s.hciter ^. , 5 0!
> ' -5 >27 6, ( i '27 6,9 27 6 , 5 , ! - Y " ' « - ' 4 Nebel s. hnter hctter ^ , 0 0^
» " 26 ^27 ? o 2? ?.s 27 7 5 — ,0 — '6 - 14 Nebel heiler s.hcttcr 5 c> 9 0 ,
> " 27' - «7 7 6 27 7,6 27 i 6.U — ' 0 ^ ,5 — ^ i ä jNebel , l 'bciter s.hetter -?- l o 7 0

Oours vom 23. Ktptcmber 1836.
Mittelkreis

StaatZschuldversch«lbung.lu5 v. 5), (<nCM) »02 5jH
detto detto zu 4 v-H. (in CM.) 99 2̂ .̂
detto dctto zu 3 v.H. (inCM.) ?3 5^5

Verloste Obligation.. Hofkam'^zu5 v.H.^3' —
mtl »Obligation.d.ZwanqL-H>uäi/2v.H.f ^ —
Darlekcng,» Kcain u. Aeia.^u4 v.H.> « 99 ^^
rial . Obligat, der Stände v.HzuZ !^l v.H.>, T' —

Di»ll. mlt Verlos, v. I . iß2a für loo si. (in CM.) 2,7 5 ,̂6
ldetto detlo V - I . ,821 ftr loc> si. sin LM.) !2? ,̂ 2

N^eu. Stadt.Vanco-Qbl. zu 2 ij«v. H. (m CM.) K5 3>H
(Aeravial) (Domcst )

Obligationen de» Stäi'dt^ (C.M.) (G.M)
v. ^stclieiH unter in id^u 3 v-H.) »^ —
od der (Inns, von Bobbin 2 , / , v.H / 55 ij4 —
m«n, Mahren, Gckle. .»u « ,/ä v.H.^ — —
sien. Gt<velmark,iiärn-Z!!u z o,HV 53 ijH —
»en. Krain unü Görz f zu i 2/ä v d . ^ ä6 1̂2 —

. N. U Asttonehungen.
I n Trieft am 2^. September i626:

3. i l . 27. 1. 63.
Dle nässte Zichunq wlrd am 8. Octoblr

l636 «n Tricst gehalien werden.

^erzcichniß vcr hicr Verstardencn.
Den 2 l . S e p t e m b e r 1826.

Dem Herrn Maximilian Varon v. Pliumgar-
teu, k. k. Gubernial'Iiegistrant, scine Fräulein Toch-
ter Iosepha, alt 9 Jahr. in der Stadt Nr . 193,
am Zchchebcr. — Ursula Iagcr, Taglöhncrinn, all
52 Jahr, in der Studenlcngaffe Nr. 295, an der
AuSzchnmg.

Dcn 23. Dcm Nicolaus Huschegg. Gctrci'd?:
Markterheber, seine Frau Maria, a l t I ^ Iah r , in der
Poll^na.-Vorstadt Nr. 9, an der Lunqcnschwindslicht.
— Helena Hotschewar, gewesene Magd, alt 75 Jahr,
«n der Cipuziner-Vorstadt Nr. 12, an Altersschwä-
che. — Dem Herrn Wilhelm Anthoine, Manipula-
tions-Directions - Adjunct dcr k. k. illyr. Cameral:
Verwaltung, f^n Sohn Dominicus, alt 3'/2 Jahr,
am neuen Markt Nr. 599 , an der Wassersucht, in
Folge der Skrophel-Krankheit.

Den 25. Herr Joseph Hudabiunig, pens, stand.
Haupt-Cassier, alt ?3 Jahr, am Allen Markt Nr.
«3 , an Altersschwäche.

RreisämtliOe Verlautbarung.
Z. H3/.5. (1) Nr. ,2093.

K u n d m a c h u n g .
Wcgcn Veräußerung des wahrend des

Vcrwaltungsjnhrs :LZ7 im hicrrrtigcn Strqf-
und Inquisitionshausc außer Gcbraucb kommen-
den alten Lagerssrohes, wird am 8- k. M . Octo-
ber l, I . in den gewöhnlichen Vormittagsstunden
eine Versicherung abgehalten werden, wozu
die Ucberna^mslussigi.n hiermit eingeladen wer-
den. — K. K. K^cisamt Laibach am 17. Sep-
tember l836.

AtaM° uiiÄ lanvrcchtliche Verlautbarung.
Z. !35st. ( !) ' N r . 7672.

Von.dem k. k. Gtödt- und Landrechte in
Krain wild durch sstgenwärtigcs Edict alien
D t n j n i ^ fn , dtsi^n diran gelsgen, anmit be-
kannt a?maHt: Es fty uon dnsem Gerichte in
die Eröffnung dis ^oncursrs übcr das yesammte
im ^ande Kr^in befindliche, hrwcgliche und
unbewegliche V' rmögtn dcs am l ^ . Jun i
i836 aühler vlrstorbtssfn Hünd^ls^lln^es Ehri«
ifovh Capr^tz, gewilligtt worden. Daher wird
Icdevmann, der an ersti,kdachtcn Verschuldeten
ellie Fortcruna zu slrllcn bercchtigkt zu seyn
alauds, anmlt erlnnert, bis Ende December
,836 dlt AnmtlDung lüntr Forderung in Ge»
ssalt tincr förmlichen Klag? wider den zum
dußfaü'qsn Masskvlltreter sufakstcllttn vi-.Ma»
th;as ^u iye r , lnitcr Sudflituirung dks Öl-.
Blas Oojlach, b?» diesem Gerichte so atwlß
einzubrmgtn, urd in dleser nicht nur dieR'ch-
t i iknt stlncr Forderung, sondern auch das
Ntcht, kraft dcsscn er in diese oder jene Classe
gssstzt zu werden vcrlaligt, zu erweisen, .als
n-,dr,ams nach Vcrfiicßung des crsihesslmmten
T«aes Niemand mehr angehört weiden, und
Dlt j t t i lgcn, die ihre Forderung b»s dahin
Nlchl angemeldet haben, in Rücksicht deS ge,
sammten, im Lande Kram bepndllchen Nnmö-
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gens des emgangsbenannten Verschuldeten ohne
Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sollten,
wenn lhnen wirklich ein Eompensationsrechl qe«
bührle, oder wenn sic auch em cigencß G^t
von der Waffe zu fordern hätten, oder wenn
auch ihre Forderung auf ein liegendes Gut des
Verschuldeten vorgemerkt wäre, daß aljo solche
Glaubiger, wenn sie etwa in die Masse schul-
dlg seyn sollten, die Schuld, ohngeachtet des
Compensations-Eigenthums oder Pfandrechtes,
das ihnen sonst zu Statten gekommen wäre,
abzutragen verhalten werden würden.

Uebrigens wird den dteßfälligcn Glaubl-
gern erinnert, daß die Tagsayung zur Wahl
emes neuen, vder Bestätigung des bereits auf-
gestellten Vermögens«Verwalter»l, so wie, zur
Wah l eineß Gläubiger-Ausschusses, auf den 9.
Jänner H8Z7, Vormittage um 9 Uhr vor
d^scm k. k. Stadt» und Landrechle angcord«
l i t t werde.

Laibach den 27, September 16I6.

Aemtliche Verlautbarung
Z . i362. (1) " N r . 1-56.

K u n d m a c h u n g .
I n Folge Bewilligung der löblichen k. k.

CameralBezirks-Verwaltung äclo. Laibach am
Z l . August l. I . , Z. 26^5/V., wird M l t t .
woch am 5. October l. I . , Vormittags um 9
Nhr die Minuendo - Versteigerung, bezügliH
Beistellung der für den k. k. Gcfallcnwach-
Inspector zu Ncustadtl bestimmten Kanzlei-
Einrichtungsstücke, bestehend aus einem großcn
Schreibtische uom hartem Holze, zw'i Schreib-
tischen vom weichen Holze, cmcm Anflagnsche,
sechs Rohrsesseln, drei Sch'elbzcugen, ftchs
leuchtern, drei Lichtschcercn, drei iVoucknävfcn,
zwei Klafter Kleidcrrech^, einem Wc.schkaslchcn
sammt Becken, cmcm Schriftenk^sten zum Sper«
ren, drei Linealen und drei ^pierscheercri, — in
der Amtskanzlei des erwähntcli k. k. Gefällcn-
wach-Inspectors, Haus-Nr . 2-5 zu Neustadt!
abgehalten weiden. — Was mttdem Bemerken
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird,^ daß
die ?icltatiolisbedingmsse bei dem k. k. Gcfallen-
wach-Sections-Inspectorate eingesehen werde»,
können. — Neustadt! am 20. September iL36.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,559. ( i ) Nr. ,3,3.

Bon ecm BezilkSgenchte der St^atöherrschafl
Sittich wird hiemit bekannt gemacht, daß über
die Zuschrift des hocdlödl. k. k. St^ot. und Lano«
»echtes zu Laidach vom Z3. September l. I . ,
Z. 72»!, zur Veräußerung der, zu dem Perlaffe

tcs am ,3. Juni l. I . zu St . Martin bei Littay
verstorbenen Herrn Dechantes Martin Kcpiz gehö.
rigen Vci-laßcffccten, bcsiehcno i» einem Pferde,
Rind. und Borstenvieh, in eincin gedeckten Wagen,
e iticr Kalesche, Meicrrüsimig, Zxnmcrcilirichtung,
Lcibcskleioung, Wäsche, Küchc»«' und HveNcrge«
rächsckaften, Wcin, Weinfässer, Gecrciöe und
Bücher, die Tagsahung auf den ,7. October l. A ,
früh um 9 Uhr, Nachmittags aber um 3 Uhr im
Pfarrhofe zu St . Martin bestimmt worden seyf.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Sittich amüü!
September aL36.

3^36?. (̂ ) ^ " ^ " ^
Untcrrichts-Anzeige in der

französischen Sprache.
I n der französischen Gpracd? rvlrd von

sinem in derskl^rn vollkommen geübten Privat-
lehrer U ts l -üH l crchetst w^-den, und zwar,
s ^oh l für Anfänger, als auch Dl t jcn igm,
w'lch.' d'cse Gvrache zur Vollkommenheit zu
brmgen rvl«ns,ben.

D<ejen!gen, w?lche dem gemeinschaftli,
chcn Lchrcurse, rvelcker mit i 5 . October bet
ihm beginnt, betzutt'lten wünschen, Habensich
be« Hcrrn L e o p o l d P a l e r n o l l i , Kunst-
und Buchhändler allhler, wegen näherer Aus-
kunft zu erkundigen.

Z. ! 3 6 l . (1)
Ein gebildetes Frauenzimmer von

mittlerem Alter, welches in der Haus-
wirthschaft bestens unterrichtet ist,
und schon mehrereIahrc dimte/.vünscht
aufs Land, bei emer Herrschaft als
Wtrlhschafterinn unterzukommen. .

Das Nähere ist zu erfahren in
der deutschen Gasse Haus-Nr. i?5,
im 2ten Stocke rückwärts.

B?i"
Zg A. Edlenv Kleinmayr,
B u c h h ä n d l e r in La ib ach, neuen Markt

N r . 22«, ist zu haben:

T a x e
der in der vierten Ausgabe

der

österr. Pharmacopoe
enthaltenen Arzeneyen.

> ä- Wien i836. Auf Schreibpapier br. 2o l r .
(3 Amts-Blatt Nr. 117. d. 29. September ,636.)


